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Edolgreicher hätte das Jahr lür den Armacell Stand0rt llünster kaum

enden können: De höchste Auszeichnung des Unternehmens der

Armacell President's Award - wurde in diesem Jahr an zwei Teams in

den ArmaceLl Werker] lvlünster und lvlebane (USA)verliehen. Den beiden

Teams ist es gelungen, die Sicherheit an ihren jewelligen Standorten

wesentlich zu verbessern. Damit haben sie die oberste Priortät unseres

Unternehmens, die Arbeitssicherheit, in den weltv/eit größten Armacell

Werken auf eif herausragendes Nivea! heben können. Am Stand0rt

l\4ünster k0nnten die meldepflichUgen Unlälle im Vergle ch zum V0rjahr

um 70 % reduziert und die Ausfallzeiten um 90 % gemindeft werden.

Die ausgezeichneten Niederjassungen erhalten jeweils 9.000 Eur0, mit

denen die SicherheitslnitiaUven an den Standorten weiter 0efördert wer-

den sollen.

Salety First - Sicherheit geht vor!

Das Arrnacell Team Münster freute sich riesig über die Auszeichnung.

Daz! Werksleiter Christian Krauß: ,,Armacell hat einen h0hen 6-stelligen

Betrag in die Verbesserung derArbeltssicherhe t im Werk lvlünster inves-

Uert. Grundlegend für die Verbesserung im Bereich Arbeitssicherheit jst

jedoch eine Bewusstseins- und Verhaltensänderung. [Jnsere Aufgabe als

l\4anagement ist es, das Thema Sicherheit in das Bewusstsein unserer

Mitarbeiter zu bringen. ln unserem Tun widmen wir dem Thema Sicher-

heit daher immer die entsprechende Pri0rität, nämlich die höchstel Wir

gehen mit offenen Augen durchs Werk und niemals an einer unsicheren

Stelie v0rbei. S0 schulen wir den Blick der KOllegen für unsichere Situa-

ti0nen und unsicheres Verhalten. Wenn sich lm Wunsch nach einem

,sicheren Arbeitsplatz' nicht die Angst vor Arbeitslosigkeit, s0ndern viel-

mehr die Sorge urn die eiqene Gesundheit und unversehrtheit und die
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(laus Peerenboom, Genera Manaoer Europe North nlmnrl den Presidents Award ste vert
reiend tÜr das Werk Münster von unserem CEO Pätrick Math eu aui den Arnrar üm Davs n

Ch cago entgeg€n

0bacht auf mögliche Gefahren am Arbejtsplatz äußeft, sind wir auf dem

richiigen Weg. Wenn jeder KOllege jeden Tag bewusst darüber nach-

denkt,0b er sicher arbeitet, haben wir viel erreicht. Dann ist Sicherheit

im Bewusstsein der lvlitarbeiter"

Die Werksleitung Armacell l\4ünster wird das Preisgeld v0n 9.000 Eur0

auf den Betrag von 18.000 Euro verdoppeln. Die Summe wird in eine

lvlaßnahme investiert, die die Sicherheit möglichst vieler l\.4itarbeiter ver-

bessert und den K0llegen besonders am Herzen liegt. V0rschläge nimmt

Wolfgang Krause entgegen. Aus den ei|gehenden ldeen werden eine

oder auch mehrere lvlaßnahmen ausgewäh t. lm Bere ch Arbeitssicher-

heit ist das Plant l\/lanagemenlTeam ,,Überzeugungstätet': ln Zukunft

wird das Team gem€insam rnit den lMitarbeitern nach und nach jeden

einzelnen Arbeltsplatz unier die Lupe nehmen und die Arbeitssicherheit

weiter verbessern. ,,0" lJnfälle lautet das geme nsame Ziel.

Verbesserungen in allen Bereichen

Nicht nur im Bereich der Arbeitssicherheit. auch auf anderen Gebieten

hat das Armacell-Werk lMünster im vergangenen Jahr herv0rragende

Arbeit geleistet. Die Lieferqualität kOnnte wesentlich gesteigert werden

und auch im Bereich der Pr0duktqualität wurden weitere Verbesserun-

gen erreicht, wie auch der nachhaltige Bückgang der Reklamati0nen

zeigt. Das Armacell Werk lvlünster hat die Zielv0rgaben erreicht und wird

einen Bonus an die l\4itarbeiter ausschütten können
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Ehre, wem Ehre qebührl Das Werksmanaqement Team l4ünslerire0l sich über den PresidenlsAward


